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verschafft den Freien Wählern die besten Chancen!

Wer so wählt,

Ihre FREIEN Gemeinderats-
kandidatinnen und -kandidaten 

am 26. Mai 2019
in Bietigheim-Bissingen

warum die Freien Wähler Ihre  Stimme 
bei der Kommunalwahl brauchen:

3 gute Gründe...

1. Parteien entscheiden nach Wahlpro-

grammen. Freie Wähler entscheiden FREI, 

 unabhängig und suchen nach der besten 

Lösung.

Was in der einen Gemeinde eine richtige 
Lösung ist, muss in der anderen Gemeinde 
nicht automatisch auch richtig sein. Deshalb 
diskutieren wir „frei“, sachlich und ergeb-
nisoffen die Lösungsmöglich keiten für die 
anstehenden Aufgaben und setzen dann 
Prioritäten.

2. Freie Wähler stellen den Menschen 

in den Mittelpunkt. Wir denken an alle 

Generationen und haben Ideen für eine 

erfolgreiche  Zukunft.

Gut wohnen und arbeiten, einfach gut leben 
in unserer Gemeinde, dafür setzen wir uns 
ein. Das beginnt bei Bildung und Betreuung. 
Kinder sollen beste Startmöglichkeiten ha-
ben, dann haben sie gute Zukunfts chancen. 
Wir geben der Wirtschafts förderung Vorfahrt, 
damit wir Arbeitsplätze haben. Und wir haben 
alle Generationen im Blick, um gut im Alter 
leben zu können.

3. Freie Wähler haben die besten Köpfe. 

 Unsere Mitglieder sind ehrenamtlich aktiv 

und in allen Berufszweigen unterwegs.

Wer bei den Freien Wählern mitmacht, der 
weiß, dass wir nur auf kommunaler Ebene 
aktiv sind. D.h. wir kandidieren nicht für den 
Landtag oder Bundestag. Wir bleiben unab-
hängig, werden keine Partei. Das ist unser 
großes Plus. Karriere kann man bei uns 
trotzdem machen. Freie Wähler haben gute 
Chancen in den Gemeinderat, Kreistag oder 
als Bürgermeister gewählt zu werden. 

Unsere Ziele für Bietigheim-Bissingen:

Innen- vor Außenentwicklung, landwirt-
schaftliche und Naherholungs-Flächen 
erhalten, Förderung von ökologisch sinnvoller 
Energieerzeugung, Schaffung von Wohnraum 
für breite Bevölkerungsgruppen, Überarbei-
tung von Bebauungsplänen. Wir nehmen 
uns der Anliegen des Handwerks und des 
Mittelstands auch bei der Entwicklung von 
Gewerbefl ächen für diese wichtigen Wirt-
schaftsbetriebe an.

Niemand sollte aufgrund seiner Herkunft be-
nachteiligt sein. Freie Wähler in Bietigheim-
Bissingen wollen weiterhin eine zukunfts-
fähige Ausstattung von Kindertageseinrich-
tungen und Schulen. Die Unterstützung von 
Familien ist damit fester Bestandteil der Ziele 
für die nächsten Jahre. Alle Menschen sollen 
die Möglichkeit haben, sich in unserer schö-
nen, lebendigen Stadt zu entfalten.

Vereine sind wichtig für unsere Stadt. Sie 
fördern das soziale Miteinander und Toleranz. 
Freie Wähler fördern das Ehrenamt, den 
Breitensport und auch den Spitzensport. 
Erhalt und Weiterentwicklung der vielfältigen 
kulturellen Angebote in Bietigheim-Bissingen 
gehört zu den wichtigen Aufgaben. Die 
Unterstützung der Vereine bei der Schaffung 
von Räumen und Hallen ist uns ein wichtiges 
Anliegen.

Jede Wählerin und jeder Wähler hat 32 Stimmen (§ 26 Abs. 2 

GemO: „Jeder Wahlberechtigte hat so viel Stimmen, wie Ge-

meinderäte zu wählen sind“.) und kann pro Kandidatin bzw. 

Kandidat bis zu 3 Stimmen vergeben.

Jedem Kandidaten und jeder Kandidatin, die Sie wählen wollen, 
können Sie bis zu drei Stimmen geben (Stichwort: Kumulieren). 
Falls Sie den Stimmzettel der Freien Wähler unausgefüllt in die 
Wahlurne stecken wollen, erhält jeder unserer Bewerber auto-
matisch eine Stimme. Wenn Sie einen Kandidaten einer anderen 
Liste wählen wollen, dann können Sie dessen Namen auf unseren 
Stimmzettel handschriftlich übertragen (Stichwort: Panaschieren). 
Die von Ihnen vergebene Gesamtstimmenzahl darf aber 32 Stim-
men nicht übersteigen.

Prüfen Sie somit Ihren Stimmzettel in zwei Stufen:
1. Habe ich nur maximal so viele Bewerber gewählt, wie Sitze zu 
vergeben sind?
2. Habe ich insgesamt nicht mehr Stimmen vergeben, wie Gemeinde-
räte zu wählen sind?

Für die Anzahl der Gemeinderatssitze der Freien Wähler kommt es 
darauf an, wie viele Stimmen für unsere Kandidatinnen und Kan-
didaten abgegeben werden. Je mehr Stimmen wir erhalten, desto 
mehr Sitze werden uns, den Freien Wählern, zugeteilt.
Wir würden uns deshalb freuen, wenn Sie alle 32 Stimmen, die Ih-
nen zur Verfügung stehen, den Kandidatinnen und Kandidaten der 
Freien Wählern in Bietigheim-Bissingen geben könnten. Wir werden 
uns Ihres Vertrauens würdig erweisen. 
Das versprechen wir Ihnen!

Freie Wähler Bietigheim-Bissingen e.V.

Vorsitzender: Stephan Muck

Max-Liebermann-Straße 21 | 74321 Bietigheim-Bissingen

Telefon: 0178 7751627

www.bietigheim-bissingen.freiewaehler.de

Wichtige Hinweise zur Gemeinderatswahl am 26.05.2019
Stadtentwicklung unter 

sozialen, ökologischen und 

wirtschaftlichen Aspekten

Lebendiges Miteinander aller 

Kulturen – Förderung von 

Bildung und Erziehung

Vereine fördern und 

unterstützen
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Unsere Kandidatinnen und Kandidaten für die Gemeinderatswahl in Bietigheim-Bissingen

26.5.2019
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Elke Majer
Kaufm. Angestellte, 49

verh., 1 Kind

Dr. Wilhelm Kersjes
Chefarzt Kliniken LB-Bietigheim,

61, verh., 2 Kinder

Gerd Haiber
Dipl.-Betriebswirt, 55

verh., 1 Kind

Hans-Martin Sachs
Handwerksmeister Sanitär und 

Heizung, 30, verh.

Werner Kimmich
IT-Service Engineer,

kirchl. Ehrenamt, 2 Kinder

Philipp Amann
Dispositionsleiter, 41

verh., 3 Kinder

Oliver Bezner
Architekt, 51

verh., 2 Kinder

Frank Hehl
Dipl.-Ing., 49

verh., 2 Kinder

Michele Tummino
Industrieelektroniker, 58

Matthias Schüle
Geschäftsführer, 52

verh.

Thomas Büssing
Dipl.-Bankbetriebswirt/Finanz-

planer (CFP), 38, verh., 2 Kinder

Ralf Binder
Qualitätsmanager, 46

verh., 2 Kinder

Marc Küntzle
Selbst. Versicherungsfachmann,

33, verh., 2 Kinder

Frederik Freudenberger
Elektroingenieur, 35 

verh., 2 Kinder

Brigitte Kling
Familienrichterin, 57

verh., 2 Kinder

Carl-Werner Marquis de Pers
Jurist i. R., 71

verh., 2 Kinder

Ute Epple
Geschäftsführerin, 62

verh., 2 Kinder

Andreas Unkel
Schreinermeister, 53

verh., 4 Kinder

Julian Silcher
Anlagenmechaniker (Azubi), 20

Eberhard Spahlinger
Diplomkaufmann i. R., 68

verh., 1 Kind

Stephan Muck
Winzer, 49

Jessica Gschweng
Studentin der Medizintechnik, 20

Dr. Vassilios Amanatidis
Kinderarzt i. R., 79

verh., 2 Kinder

Marcus Epple
Geschäftsführer, 50

Petra Kühlthau
Dipl. Verw.-Wirtin (FH), 55

2 Kinder

Herbert Coels
Industriekaufmann, General 

Manager i. R., 65, verw., 2 Kinder

David Fais
Dipl.-Betriebswirt, 45

verh., 1 Kind

Giuseppe Mazzeo
Bauunternehmer, 53

verh., 3 Kinder

Eberhard Blatter
Bäcker- und Konditormeister, 51

verh., 3 Kinder

Renate Wendt
Bankfachwirtin i. R., 73

2 Kinder

Tim Leibbrand
Einkäufer, 27

Konstantinos Chaitidis
Gastwirt, 58

Stadträtin seit 2004, Einsatz 
für eine lebens- und liebens-
werte, soziale und menschen-
freundliche Stadt. 

Stadtrat seit 2014. Mitglied im 
Technischen Ausschuss. Für 
nachhaltige Stadtentwicklung u. 
transparente Kommunalpolitik.

Mitglied der Freiwilligen Feuer-
wehr, Interessen: Bauwesen, 
Energieversorgung, meine 
Generation vertreten.

Verkehrsplanung, Bürgerbetei-
ligung zum Allgemeinwohl, 
Bildung/Beruf digital,
Ehrenamt: IHK-Prüfer, Vereine.

Stadtrat seit 1999, Mitglied 
im Technischen Ausschuss, 
1. Vorsitzender Freie Wähler 
Bietigheim-Bissingen.

Ich spiele Feldhockey beim 
Bietigheimer HTC und möchte 
mich für den Sport und junge 
Leute einsetzen.

Seit 1999 Gemeinderatsmit-
glied, seit 2004 Mitglied Kreis-
tag Ludwigsburg, Träger des 
Bundesverdienstkreuzes a. B.

Mir liegt die Versorgung mit 
Kindergärten, Schulen und 
sonstigen öffentlichen Einrich-
tungen am Herzen.

Stadträtin. Ich stehe für bürger-
nahe Kommunalpolitik und setze 
mich weiterhin für eine nach-
haltige Stadtentwicklung ein.

Unterstützung von Vereinen und 
Breitensport. Förderung und 
Entwicklung der Stadtteile und 
Unterzentren.

Bürgernah, mit Herz und  
frischen Ideen; „Gutes erhalten 
und Neues gestalten“- zum 
Wohle aller Generationen.

Gemeinsam mehr erreichen 
mit Kommunikation für Vereine, 
Stadtentwicklung, Bauen, Infra-
struktur und Wirtschaft.

Stadtrat seit 2009.
Für eine wirtschaftlich starke, 
kulturell und sportlich attraktive 
Stadt.

Vorsitzende des Vereins Aktive 
Senioren Bietigheim-Bissingen 
e. V. und des Dachverbands für 
Seniorenarbeit.

Für eine moderne und zukunfts-
fähige Stadt #Jugendarbeit 
#Wohnraum #Verkehrssituation 
#Sportstadt.

Für eine bunte und vielfältige 
Gesellschaft in unserer Stadt.
Erhalt unserer schönen Innen-
stadt.

Kreativ für eine lebenswerte 
Stadt.

Familienfreundliche Strukturen 
unterstützen, ausgeglichenen 
Haushalt erhalten, kulturelles 
Angebot fördern.

Mitglied bei der SGBBM 
(Handball) und beim BUND. 
Unterstützung der Vereine in 
Bietigheim-Bissingen.

Mein Einsatz gilt der Verbesse-
rung des Straßenverkehrs und 
der Förderung der Jugend in 
unserer Stadt.

Optimierung Verkehrsnetz, Ver-
besserung der Bahnhofsinfra-
struktur mit ÖPNV, öffentliche 
Sicherheit

Bei der Zukunftsgestaltung der
Stadt geht es mir um das 
Gleichgewicht von Mensch, 
Wirtschaft und Natur.

Meine Ziele für Bietigheim-
Bissingen sind nachhaltige 
Stadtentwicklung und zukunfts-
orientierte Mobilitätskonzepte.

Ich setze mich ein für eine 
bezahlbare Energiewende, 
einen bürgernahen ÖPNV und 
bezahlbaren Wohnraum.

Lebensqualität in unserer 
schönen, multikulturellen Stadt 
erhalten.

Eine moderne Stadt braucht 
eine zukunftsweisende Politik.

Der Mittelstand ist das Rückgrat 
der Wirtschaft – Familien sind 
das Rückgrat der Gesellschaft.

Mitglied beim BHTC (Hockey) 
und der Skizunft Bietigheim.
Ein lebendiges Vereinsleben ist 
wichtig für unsere Stadt.

Lebendige Kommunalpolitik für 
junge Erwachsene und Familien 
steht für mich im Mittelpunkt.

- Umweltschutz
- Ausbau Kita, Sport & Kultur
- längere Öffnungszeiten der  
  Gaststätten. 

Mitglied im Arbeitskreis Tren-
nung und Scheidung Ludwigs-
burg, langjährige Elternarbeit, 
Kirchengemeinderätin.

Seit 30 J. Mitglied FW und bei 
verschiedenen Vereinen. Ich 
möchte mich bei der Senioren-
arbeit einbringen.

Flyer19_FreieWaehler_21x21_8seiter.indd   2 22.03.19   22:02


